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Treffer als Dosenöffner
Alexander Manninger, Note 
3: Angeschossen oder Reflex 
beim Kopfball von Harnik? Egal. 
Weiß, wann er schnell abspielen 
muss und wann nicht.

Paul Verhaegh, 3: Umsichtige 
Partie mit Höhen und Tiefen. Ab 
und zu mit Problemen gegen 
Traoré. Stark aber seine Lauf-
leistung.  

Jan-Ingwer Callsen-Bracker, 
3: Dass Ibisevic keinen Stich 
sah, lag am Innenverteidiger. 
Stark in der Luft, stark am Ball 
und fehlerfrei. Gute Partie. 

Ragnar Klavan, 3: Starke Pas-
squote (92 Prozent) und überra-
gende Zweikampfwerte. Ging 
zehnmal als Sieger aus einem 
Duell.  

Matthias Ostrzolek, 3: Pa-
ckendes Duell gegen Harnik. 
Stand seinen Mann, kassierte 
aber die fünfte Gelbe Karte.

Daniel Baier, 3: Dreh- und An-
gelpunkt, der aber erst auf Tou-
ren kommen musste. Je später 
der Abend, desto besser der 
Baier. Wenngleich auch mit er-
staunlich wenigen Ballkontakten 
(47).

Andre Hahn, 3: Vor den Au-
gen seiner Familie wieder einmal 
mit einer sehr guten Laufleis-

■ Spielernoten
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SPORT-MELDUNGEN UND ERGEBNISSE AUS DER REGION
RL Bayern

Rosenheim – FCA II 2:0
Fronlach – Rain/Lech 0:0

Bayernliga Süd
Aindling – Gersthofen 3:1
Landshut – Affing 2:0
Kottern – Aichch 3:3
Deggendorf – Rosenheim 2:1

Sonntag, 15 Uhr
Schwabmünchen– Sonthofen
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Lieber Breitkreuz 
als Großkreutz

Brett Breitkreuz Die Augsburger 
Panther planen ihre Saison 2013/14: 
Mit dem 24-jährigen Brett Breit-
kreuz (Foto) von den Kölner Haien 
wurde ein Stürmer verpflichtet, der 
die Rolle des nach Straubing abge-
wanderten Peter Flache einneh-
men soll. Breitkreuz absolvierte für 
Köln insgesamt 125 Spiele mit neun 
Toren und sechs Assists, ist also 
kein Torjäger. Keine Aussage gab es 

bisher über 
den Verbleib 
von Chad 
Bassen und 
J.D. Forrest. 
Ein Kandidat 
für die Panther 
dürfte der 29-
jährige Se-






























     


     


      
     
      
       
     
    
       



            
            


             
             
          








bastian Uvira sein, der noch bei 
den Plymouth Whalers in der Cen-
tral League spielt. 

Inlinehockey Deutschland trifft 
bei der WM in Dresden auf Schwe-
den, Tschechien und Finnland. Da 
wollen auch wieder Spieler aus der 
Region dabei sein. Kapitän Stef-
fen Tölzer, Patrick Seifert, To-
bias Draxinger und Andreas Far-
ny und Alexander Oblinger spie-
len alle in der DEL. Auf der Torhü-
terposition sind Nationalspieler 
Dennis Berger und Marcus Kring 
dabei. Dazu kommen Maximilian 
Merkle, Patrick Weigant, Marc 
Streicher, Thomas Kalnik, Mar-
kus Jänichen, Tino Thönelt, Ro-
bin Pandel und Andi Römer.

tung. Allerdings fehlt es hier und 
da an Spielverständnis. Ging al-
lerdings in beachtliche 27 Zwei-
kämpfe und spielte nur zwei 
Fehlpässe. Aber: Torvorlage zum 
3:0. 

Jan Moravek, 5: Erstaunlich. 
Die meisten Ballkontakte, aber 
alles andere als auffällig. Konnte 
weder offensiv noch defensiv 
überzeugen. Hatte zudem einige 
Stellungsfehler drin. 

Dong-Wong Ji, 3: Immer für ein 
Tor gut, wenn auch erst in den 
Schlussminuten. Spielt mit einer 
Führung im Rücken deutlich be-
freiter. Ist aber für einen 21-Jäh-
rigen auch nichts verwerfliches.   

Tobias Werner, 3: Tobi furio-
so. Viele Torchancen, viele Flan-
ken, dazu der Assist zum 1:0. 
Standing Ovations für ihn. Wann 
gab es das zuletzt?

Sascha Mölders, 3: 60 Mi-
nuten lang war es nicht das Spiel 
des Sturmtanks. Vergab gleich 
mit der ersten Minute eine dicke 
Möglichkeit. Beim Kopfball zum 
1:0 jedoch stand er goldrichtig 
und wirkte danach auch entspre-
chend befreiter. 

Ohne Wertung: 
Marcel de Jong, 

Dominik Reinhardt, 
Torsten Oehrl

● Korrektur der Fersenbeinfehlstellung ● Wiedererlangen eines gesunden Laufstils ●
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Unterseite
Ohne LORY Einlage             Mit LORY Einlage 

LORY® Orth.-Schuhtechnik GmbH
Schmiedberg 5,   86152 Augsburg

www.lory-augsburg.de ● Telefon: 0821 34794-0
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Plantaris StatiKo Punkt Einlage 

Vere inbaren  S ie  e inen  Beratungs termin .

Der Mensch fängt bei den Füßen an
                                    Korrigieren Sie 
                                    Ihren Gang und 
                                    genießen Sie ein 
                                    neues Laufgefühl ohne 
                                    Fuß-, Knie-, Hüft- 
oder Rückenschmerzen mit Lory´s 
Spezialeinlage nach Spiraltechnik.

®
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Ja-Cheol Koo: Erst Finale, dann OP
Auf ihm ruhen die größten Hoffnungen: Ja-Cheol Koo steht vor seiner 
Rückkehr ins Team. Im Laufe der Woche soll er wieder mit dem Lauf-
training beginnen, dann stünde er nach seiner Bauchmuskelverletzung 
wieder bereit. Die Partie in Freiburg kommt aber wohl noch zu früh und 
ob Trainer Markus Weinzierl ihn gegen die Bayern verheizt? Dann schon 
lieber im Saisonfinale gegen Fürth einsetzen. Eins steht fest: Nach dem 
Ende der Spielzeit soll Koo endlich am Knie operiert werden. Schon seit 
Monaten plagte er sich deswegen herum, lief dennoch auf. 

Landesliga Süd-West
Gundelfingen – Könnigsbrunn 0:0
Landsberg – Durach 6:2
Bobingen – Mering 0:1

Sonntag
Ottobeuren – Nördlingen (15 Uhr)
Pipinsried– Kaufbeuren (17 Uhr)

Bezirksliga Nord 
Lechhausen – Donauwörth 2:1
Oberhausen – Ettenbeuren 3:0
Burgau – Bubesheim 1:2

Sonntag, 15 Uhr
Wemding – Glött 

Donaumünster– Neuburg/Donau 
Rain/Lech II– Neusäß 

Wertingen– Dinkelscherben 
Ichenhausen– Meitingen 

Bezirksliga Süd
Wiggensbach – Fellheim 3:0
Neugablonz – Sonthofen 3:2
Füssen – Schwaben Augsburg 1:0
TSV Friedberg – Marktoberdorf 0:3
Haunstetten – Babenhausen 1:1

Sonntag, 15 Uhr
Egg/Günz – Türk Spor 
Erkheim– Germaringen 

EXPERTEN-MEINUNG
Wo landet der FC Augsburg am 
Ende der Saison? Schafft er tat-
sächlich den direkten Klassener-
halt oder benötigt er dafür doch 
die Relegation? Die neue Sonn-
tagsPresse hat sich nach dem 
Stuttgart-Spiel bei denen umge-
hört, die es wissen müssen, 
nämlich den Sport-Experten von 
AZ, kicker, Donaukurier & Co. 
Alle sind davon überzeugt, dass 
zumindest der FCA nicht direkt 
absteigt....

„Der FC Augsburg bleibt drin. 
Wir müssen den Ball flachhalten 
und Rang 16 ist wegen der 
schlechten Hinrunde auch ein 
Erfolg. Käme es zur Relegation 
bleibt der FCA aber sicherlich 
drin.“  H. Schmoll

„Die Chance auf den direkten 
Klassenerhalt steht jetzt bei 
51:49 Prozent. Es wird ein Vier-
kampf zwischen Augsburg, Bre-
men, Düsseldorf und Hoffen-
heim. Aber Augsburg hat einen 
guten Lauf und Bremen und 
Hoffenheim nehmen sich am 
kommenden Wochenende die 
Punkte selber weg. Augsburg 
darf gegen die Bayern eben 
nicht die Hucke vollbekommen. 
Die Tordifferenz kann nämlich 
noch entscheidend sein. Aber 
mit dieser Leistung braucht sich 
der FCA vor niemandem zu ver-
stecken.“  G. Mossidis 

„Der 15. Platz ist durchaus drin. 
Mit solch einer Leistung wie 
gegen Stuttgart kann man am 
letzten Spieltag gegen Fürth 
und sogar in Freiburg etwas 
holen. Bei denen dürfte die Luft 
raus sein. Augsburg sollte nicht 
mehr nach hinten schauen, son-
dern auf den Nicht-Abstiegs-
platz. Hoffenheim wird nämlich 
nicht alle weiteren Spiele ge-
winnen.“  R. Kaufmann

„Diese Leistung muss Augsburg 
nun konservieren. Letztlich ist es 
aus FCA-Sicht völlig egal, wer 
neben Fürth mit absteigt. Augs-
burg wird es sicherlich nicht wer-
den und das sage ich als Pessi-
mist.“  R. Kruse

„Der FCA holt in Freiburg einen 
Punkt und gewinnt daheim ge-
gen Fürth und damit wird sich 
das Wunder aus dem Vorjahr 
wiederholen.“  W. Schink

„In Freiburg ist ein Punkt drin, 
gegen die Bayern wird es schwie-
rig, weil sie die Meisterschale und 
neue Trikots bekommen. Mit ei-
nem Sieg gegen Greuther Fürth 
wird dann die Nicht-Abstiegsfeier 
eingeleitet.“ T. Scharnagl

Kanuslalom Starker Auftritt der 
Augsburger Kanuten auf ihrer Heim-
strecke am Eiskanal. Bei der Quali-
fikation zur Weltmeisterschaft ge-
wann Sideris Tasiadis im C1, im K1 
der Damen landete Claudia Bär auf 
Rang 3 hinter Jasmin Schornberg. 
Im Kajak Einer holte sich Hannes 
Aigner (Foto) den Sieg mit 0,85 
Sekunden Vorsprung vor Sebasti-
an Schubert. Fabian Dörfler (Rang 
5), Jürgen Kraus (Rang 6) und Ale-
xander Grimm (Rang 8) landeten 
auf den Plätzen. Am heutigen Sonn-
tag entscheidet es sich dann, wer 
endgültig in den Nationalkader auf-
rückt. Los geht‘s am Eiskanal ab 9 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Gegen 18 
Uhr ist dann die finale Entscheidung 
über die Meisterschaft-Tickets. Foto: Krieger


